
Protokoll – Rat der Pfarrei Hl. Martin 
       SchloßNeuhaus 
_____________________________ 

 

Datum: 14.07.2026, 19.30 Uhr    Ort: Pfarrheim St. Marien Sande 
 

Leitung/ Moderation: Manuela Linde    Protokoll: Antonia Linde 
 

 

Teilnehmende: Pfarrer Dirksmeier, Antje Balks, Christina Schröder, Annerose 
Gierlichs- Berg, Andreas Kirchner, Irene Lütke- Bexten, Dennis Jandt, Manuela 
Linde, Antonia Linde 

Entschuldigt: Benedikt Fritz, Karin Lücke, Heike Lütkemeier, Janina Horstkötter, 
Daniel Friedenburg, Oliver Kuhlmann, 

 

 

TOP 1:  Zusammenarbeit Wohnheime (Bericht v. Tre:en am 23.06.2026) 

Christina Schröder berichtet von dem gemeinsamen Tre5en mit Bewohnern und 
Bewohnerinnen der Wohnheime. Teilgenommen haben neben ihr auch Heike 
Lütkemeier und Dennis Jandt. 
Zurzeit nehmen Bewohner*innen an den Gottesdiensten in einfacher Sprache teil, 
beteiligen sich am Gemeindeleben als Messdiener oder beim Friedensgebet. 

Es wurde der Wunsch geäußert, mehr am Gemeindeleben teilzunehmen, jedoch fehlen 
oftmals ehrenamtliche Helfer/ Begleiter. 

Es wird angedacht, den Bewohnern zu ermöglichen an besonderen Veranstaltungen 
teilzunehmen, z.B. Fronleichnam, Familiengottesdienst auf dem Campingplatz, 
Pfarrfest 
Dazu sollten diese Angebote möglichst gezielt in den Wohnheimen beworben und dazu 
in den Gemeinden um Unterstützung bei der Begleitung der Bewohner gebeten werden. 
Eine weiterer Vorschlag war, einen Gottesdienst in einfacher Sprache aus der Kirche in 
das Wohnheim zu verlegen. 
 

 

 



TOP 2:  Rückmeldung Auftaktveranstaltung Immobilienprozess 

Es waren viele Informationen für die Anwesenden. Es fällt schwer Immobilienprozess 
vom Bistumsprozess zu unterscheiden. 
Leider waren wenig junge Leute anwesend. 
Es wird viel Kritik am Prozess geäußert, aber wenige alternative Lösungsmöglichkeien. 
Die Projektgruppe wird nun an einem ersten Bild für den Immobilienprozess arbeiten. 
Dies wird voraussichtlich im Oktober 2026 vorgestellt. 

 

 

TOP 3:  Aktueller Stand Bistumsprozess 

Fest steht, dass zum 1. Advent 2026 die geplanten Seelsorgeräume errichtet werden. 
Geplant ist eine Übergangszeit vom 1. Advent 2026 bis zum 31.12.2027. 
Stand heute sollen zum 01.01.2028 alle Pfarreien aufgelöst werden und eine neue 
Pfarrei im Seelsorgeraum gegründet werden. 

Während der Übergangszeit wird es einen Übergangsleiter geben. In unserem 
zukünftigen Seelsorgeraum wird dies der derzeitige Dechant Benedikt Fischer sein. 

Zudem wird es einen „Übergangsrat“ geben, der jeweils aus 1-2 Mitgliedern des Rates 
der Pfarrei und einem 1 Vertreter des Kirchenvorstandes besteht. 
Ein eigens dafür geschriebenes Übergangsgesetz wird die Übergänge regeln. 
Fest steht, dass während dieser Übergangszeit alle (Pfarrer, Verwaltungsleiter, 
Gremien…) im Amt bleiben, mit allen Rechten und Pflichten. 

Die Ankerzeit soll die geistliche Vertiefung während dieses Überganges in den Blick 
nehmen. Hierfür wird es ein eigenes „Ankerzeit- Team“ geben. 

Während der Übergangszeit soll auch über mögliche Substrukturen nachgedacht 
werden. 

In der gesamten Übergangszeit wird es nur Überlegungen geben, es werden keine 
Entscheidungen z.B. zum Ort eines pastoralen Zentrums getro5en.  

Am 03.09.2026 sind die Vorstände der Gremien zu einem ersten Tre5en vom Dekanat 
eingeladen worden. 

Gemeinsame Überlegung, was uns im neuen Seelsorgeraum wichtig ist bzw. was nicht 
verloren gehen sollte: 

- Familienpastoral/ Familienseelsorge 
- Trauerbegleitung 
- Tre5en von Gruppen, Angebot: Mittagstisch;  

Orte/ Möglichkeiten/ Angebote an denen Gemeinschaft erlebbar ist 

 

 



TOP 4:  Verschiedenes  

 

Familienfest 2027: 

Ein erstes Vortre5en für das Familienfest gemeinsam mit dem Familienbund hat 
stattgefunden  
Ca. 20 Teilnehmer waren da und die Idee wurde begeistert aufgenommen. 

Der Termin steht nun fest: Sonntag, den 26.09.2027 

Zunächst wurde auf einer Liste gesammelt, welche Gruppen und Verbände hierzu 
angesprochen werden sollen, wer sich daran beteiligen möchte. 

 

Weihnachtsmarkt 2026:  

Planungen hierzu laufen weiter.  
Die Schloss- und Auenparkgesellschaft kann uns nicht mit in ihr Programm zum 
„Weihnachtszauber 2026“ aufnehmen. Es besteht aber die Möglichkeit auf dem 
Weihnachtsmarkt für unsere Aktion zu werben. 

Im nächsten Schritt werden Gruppen angesprochen, die sich am Programm beteiligen 
können. 

 

Familiengottesdienste:  

Angebot/ Möglichkeit zur Begegnung nach den Familiengottesdiensten. 
Folgende Gruppen haben sich schon bereit erklärt dies zu übernehmen: 

06.09:   RdP 

04.10:   Kolpingsfamilie Schloß Neuhaus 

01.11:   KLJB Mastbruch 

06.12:   Messdiener Pfarrei Hl. Martin 

Bei schlechtem Wetter kann der Vorraum der Kirche hierfür genutzt werden. 

 

Paarzeit:  

Am 13.09.2027, 17.00 Uhr findet die nächste „Paarzeit“ statt. Dieses Mal für alle die im 
vergangenen Jahr oder vor kurzem geheiratet haben. Dieses Angebot steht für alle o5en, 
auch für die Paare die nicht kirchlich geheiratet haben. 

 

 



Geplante nächste Termine Sitzungen RdP: 

- 15.09.2026 
- 13.10. 2026 
- 17.11.2026 
- 15.12.2026 
- 19.01.2027 

Jeweils um 19.30 Uhr. 


